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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

TSV Ottobrunn VI : SV-DJK Taufkirchen VI 
Freitag, 19.11.2021, 19:30 Uhr

8:6-Erfolg für SV-DJK Taufkirchen VI beim TSV Ottobrunn VI

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:6 in den Spielen und 32:21 in den Sätzen gewannen die
Spieler von SV-DJK Taufkirchen VI ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5
München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den TSV Ottobrunn VI. 3 Stunden lang
wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Stefan Kaiser den Sieg im entscheidenden Moment perfekt
machte.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gaben Selig / Brand bei
einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Buß / Kaiser noch ab und quittierten eine
Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nikolai / Niksic hatten gegen Grothe / Prey bei ihrem 0:
3 kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Andreas Selig zwar
einen Satz abgeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Stefan Kaiser aber dennoch sicher mit 3:1
ein. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Christof Nikolai verlor am
Nachbartisch sein Match hingegen gegen Marco Buß unterm Strich eindeutig mit 10:12, 5:11, 8:11.
Mirsad Niksic besiegelte dann mit einem 3:1 gegen Georg Prey einen Punkt für sein Team. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Mit einem Sieg im finalen
fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Peter Brandner gewann gegen David Grothe
mit 3:2. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:3. Zwischenzeitlich konnte Andreas Selig zwar einen Satz gewinnen, verlor
die Partie gegen Marco Buß aber trotzdem klar mit 8:11, 9:11, 13:11, 9:11. Wenige Chancen hatte
anschließend Christof Nikolai beim 4:11, 11:13, 7:11 gegen seinen Kontrahenten Stefan Kaiser. Das
musste man neidlos anerkennen. Einen Sieg holte Mirsad Niksic dagegen bei seinem 3:1 gegen
David Grothe. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Georg Prey war danach der Gastgeber Peter Brandner. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Keinen Punkt beisteuern konnte Mirsad Niksic im Match gegen Marco Buß, das 0:
3 verloren ging. Andreas Selig konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ David
Grothe beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nichts auszurichten hatte indes Christof Nikolai
bei seinem 0:3 gegen Georg Prey. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Peter Brandner und Stefan Kaiser holten am
Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Stefan Kaiser war für Peter Brandner letztlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Nicht unverdient nahmen die
Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Ottobrunn VI am 17.12.2021 gegen den TSV
Grünwald IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 26.11.2021 gegen den ESV München-
Ost VII versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Ottobrunn VI
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Doppel: Selig / Brand 0:1, Nikolai / Niksic 0:1 
Einzel: A. Selig 2:1, C. Nikolai 0:3, M. Niksic 2:1, P. Brandner 2:1 

 SV-DJK Taufkirchen VI
Doppel: Buß / Kaiser 1:0, Grothe / Prey 1:0 
Einzel: M. Buß 3:0, S. Kaiser 2:1, D. Grothe 0:3, G. Prey 1:2


